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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Halle a d S

Deutſches Reich
Durch die Preſſe läuft eine beachtenswerthe Mittheilung

über die Pflichten weiche den Arbeitgebern aus der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung erwachſen
Sie lautet wie folgt

Jn einer Beſchwerdeſache welche ein wegen unterlaſſener
Verwendung von Verſicherungsmarken mit einer Ordnungs
ſtrafe belegter Arbeitgeber im Bezirke der 27 thüring Ver
ſicherungsanſtalt anhängig gemacht hatte hatte das Reichs
verſicherungsamt unter Zurückweiſung der Beſchwerde ſich
dahin ausgeſprochen daß das Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetz bereits lange genug in Kraft ſei um
dem Arbeitgeber die genaue Kenntniß und Be
folgung ſeiner Vorſchriften zu ermöglichen Dies
müſſe umſomehr geſchehen als die Arbeitgeber inſofern ſie zur
Beitragsentrichtung verbunden ſeien einen weſentlichen Faktor
bei der Durchführung der Jnvaliditäts und Altersverſicherung
bildeten Saumſeligkeit und Pflichtwidrigkeit ihrerſeits alſo die
Verwirklichung der wohlthätigen Abſichten des Geſetzgebers
erſchwerten und aufhielten

Chef Ramſahy welcher ſich ſeit einigen Tagen in Berlin
gufhält hat ſich wie die Poſt erfährt jüngſt dahin aus
geſprochen er halte die beunruhigenden Nachrichten
über die Lage in Oſtafrika für falſch HerrRamſay der ſeit 1886 ununterbrochen in Oſtafrika geweſen
iſt mit den Wahehe ſchon früher zu thun gehabt hat und den
Volksſtamm genau kennt iſt der Anſicht daß die Wahehe den
Sieg nicht auszunützen verſtehen werden
Chef Ramſay vom Reichskanzler empfangen

Die mannheimer Volksſtimme iſt in der Lage ein neues
Geſchichtchen über bochumer Schienen zu erzählen Sie
thut dies wie folgt

Jn der Maſchinenfabrik von J Vögele welche als Spezialität
Centralweichen für den Eiſenbahnbetrieb herſtellt wurden
Schienen ſogenannte Zungen mit dem einen Ende unter den
Dampfhammer genommen um die Vertiefung der Aus
ballanden einzupreſſen Beinahe ein Dutzend der Schienen
nun hielt dieſe Prozedur nicht aus ſondern ſie ſplitterten und
ſpalteten ſich Eine war ſogar darunter die allem Anſchein
nach ſchon alt und nur mit einem Stahlmantel überzogen
war um ihr den Anſchein einer neuen Schiene zu

geben Sobald ſie unter den Hammer kam ſchälte ſich der
Mantel ab und der ſchlechte Kern kam zum Vorſchein Alle
dieſe ſchlechten Schienen trugen den bochumer Stempel

Die genannte mannheimer Fabrik iſt es aber nicht r
welche dieſe Entdeckung an die Oeffentlichkeit gebracht hat
ſondern dies geſchah erſt auf Umwegen und ſo hat man einen
weiteren Stützpunkt für die Annahme daß gleich Vögele s
Fabrik manches andere Inſtitut beſtrebt geweſen iſt und noch
iſt ſolche Funde mit dem Mantel kartellgenoſſenſchaftlicher
Liebe zu bedecken

Ausland
Aſien Zu den ruſſiſch engliſchen Vorgängen im

Pamir Hochlande ſchreibt das Organ des leitenden eng
üſchen Miniſters die Morning Poſt ſolgendes

Die Ausweiſung Kapt Younghusband s aus Pamir
auf Grund der ſouveränen Rechte Rußlands über Klein Pamir
und das Alichar Thal iſt eine Thatſache welche diploma
tiſche Jntervention erfordert da England angeſichts
des mit der ruſſiſchen Regierung vor mehr als 15 Jahren ge
ſchloſſenen Uebereinkommens unmöglich das ruſſiſche
Auftreten in dem vorliegenden Falle oder die jetzt
zum erſten mal erhobenen Anſprüche gutheißen
kann Die volle Bedeutung der ruſſiſchen Forderungen iſt
ohne eine genauere Kenntniß der Geographie des Pamir
Plateaus wie ſie der Durchſchnittsleſer kaum beſitzt nicht ver
ſtändlich Schon vor 20 Jahren warnte ein Mitarbeiter der
Quarterly Review die Engländer gegen die ruſſiſchen Ab

ſichten auf Pamir da es nicht un wahrſcheinlich ſei daß der
bequemſte Weg nach Jndien durch die Thäler Wahan und
Pefſchaur führen könnte Daß dem ſo iſt hat ſich jetzt that
ſächlich herausgeſtellt wie aus einem Briefe Grombchewsky s
hervorgeht welcher das Plateau erſt vor 2 Jahren überſchritt
Dieſer ſchreibt Jch habe mich darüber gefreut daß meine
Vorausſetzung hinſichtlich der wenig mühſamen Paſſagen über
den weſtlichen Himalaya oder den öſtlichen Hindukuſch ſich ſo
voll beſtätigt hat Das Altai Plateaun zwiſchen dem Khanet
von Bokhara im Weſten und dem von Kaſchgar im Oſten
bildet die Grenze des ruſſiſchen Turkeſtan und iſt nicht mehr
als 250 Meilen von der Grenze Britiſch Jndiens entfernt
Die Anſprüche Rußlands auf die Oberherrſchaft über Klein
Pamir bedeuten nichts mehr und nichts weniger als eine Aus
dehnung der ruſſiſchen Beſitzungen in Centralaſien bis inner
halb 100 Meilen oder uoch weniger von den Grenzprovinzen
Hindoſtans Es iſt abſolut kein Grund für die jetzt von den
Ruſſen erhobenen Anſprüche vorhanden Groß uünd Klein
Pamir bilden zuſammen den Staat Wakhan welcher dem zu
Afghaniſtan gehörigen Badakſchan untergeben iſt Daß die
Afghanen die Rechte Rußlands auf den ausſchließlichen Beſitz
des beanſpruchten Gebiets zugeſtehen werden iſt mehr als un
wahrſcheinlich und die Zuſtimmung Großbritanniens alle Um
ſtände in Erwägung gezogen völlig ausgeſchloſſen Die
ruſſiſche Aktion iſt ein offenbarer Verſuch das zwiſchen den
beiden Ländern in Hinſicht auf Afghaniſtan und ſeine Be
ſitzungen geſchloſſene Abkommen zu verletzen Der ruſſiſche
Anſpruch hat zudem auch nicht die geringſte Berechtigung und
kann dazu nur beitragen dem in England gefühlten allgemeinen
Mißtrauen gegen ruſſiſche Pläne und Abſichten weiteren Grund
zu verleihen
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Halle und Ilingegend
Halle 24 Sept

Der Zweite kommunale Bezirksveein hält nächſten
Mittwoch in Kohl s Gaſtwirthſchaft ſeine Monatsverſammlung

Die Gemeinde Vertretung von GJ v rvlchenſteinSſchäſtigte ſich in ihrer 9eihen Sitzung u a mit ver den der
Wcitglieder der Voreinſchähu ngs Kommiſſion und deren

Stellvertreter auf Grund des neuen Einkommenſteuer
Geſehes Hu wählen waren je 7 Mitglieder während je 6 von
der königl Regierung zu ernennen ſind Denmmüchſt kam ein
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Am Sonntag wurde
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4 Schlufz Beilage

ale Beitung
zu Nr 224

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfennig ſolche ans Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

cce eeee eFreitag den 25 September 1891

Antrag des Halleſchen Vereins für Kohlenber bau
und Brikettfabrikation betreffs Anlegung einer ſo mal
ſpurigen Dampfbahn auf dem Bergſchenkenwege zur Kohlen
beförderung der Grube Frohe Zukunft nach Halle zur Ver
handlung Der Antrag würde einem Ausſchuſſe zur Prüfung und
Begutachtung überwieſen Seitens der königl Regierung iſt das
Eigenthumsrecht an dem ſog Fährplatze welcher bei dem
Eröllwitzer Brückenbau in Frage kommt für den Domänenfiskus
beanſprücht demgegenüber fragl Platz ſoweit er laut Separations
Receß und Karte als öffentliche Kommunikation ausgewieſen für
die Gemeinde als Eigenthum in Anſpruch genommen wird während
für den übrigen Theil zwar das Eigenthumsrecht des Fiskus
anerkannt das vertragsmäßig der Gemeinde zugeſtandene
Nutzungsrecht aber gewahrt wurde

Das zu Ende gehende dritte Quartal ſchließt in den
Wohnungsliſten des Haus und Grundbeſitzer
Vereins mit einem Beſtande von 260 Wohnungen des ver
ſchiedenſten Umfanges ab Liſten hierüber ſind bei Rudolf
Moſſe Brüderſtr 6 erhältlich woſelbſt auch Neuanmeldungen
entgegengenommen worden

Am 25 Sept 1866 aus Anlaß des Einzug des damals hier
garniſonirenden Bataillons des 27 Jnfanterie Regiments
nach der Rückkehr aus dem ſiegreichen Feldzuge wurde auf dem
Leipziger jetzigen Riebeckplatze in feierlicher Weiſe eine
Gedächtnißeiche gepflanzt Leider iſt dieſelbe im vergangenen
Jahre gelegentlich der Umgeſtaltung des Platzes aus Verſehen
mit gefällt worden Der Verein ehemaliger 27er gedachte
infolgedeſſen am 25 Jahrestage der erſten Pflanzung morgen
in feierlicher Weiſe an der früheren Stelle eine Eiche neu zu
pflanzen Der Magiſtrat hat ſelbſtverſtändlich dazu bereitwillig
eine Genehmigung ertheilt die Pflanzung der Erſatzeiche wird

indeß noch r Zeit verſchoben da nach ſachverſtändigem
Urtheile zur Eichenpſtanzung die Monate Februar März ge
eigneter erſcheinen

Auch in dem benachbarten Hohenthurm fand unter zahl
reicher Betheiligung der Gemeinde und der Schuljugend unter
Mitwirkung des Geſangvereins Arion geſtern abend eine wohl
gelungene Körnerfeier ſtatt Ein geordneter mit Lampions
ausgeſtatteter Zug bewegte ſich am Abend unter Muſik durch die
Ortsſtraßen zur Friedenseiche Nach dem mehrſtimmigen Geſang
des Gebet während der Schlacht hielt Hr Kantor Feuer
ſte in eine Anſprache in der er den Held und den Freiheitsſänger
als leuchtendes Vorbild für den germaniſchen Jüngling ſchilderte
Mit einem Hoch auf den Kaiſer ſchloß die Anſprache An der
Roſenfelder Eiche führte nach dem Geſang des Vereins Lützows
wilde Jagd der Ortsgeiſtliche Hr P Werner in packenden
Bildern das Leben des Freiheitskämpfers vor Eine Hoch auf
das deutſche Vaterland und der Choralgeſang Der ewig reiche
Gott ſchloß die anregende öffentliche Feier Jn Webers Saal
folgte hiernach noch eine Nachfeier

Vorgeſtern nacht entſtand in einer Dachſtube des Hauſes
Fleiſchergaſſe 39 Feuer Die der betr Wohnung
hatten ſich in einer angrenzenden Schlafſtube zur Ruhe begeben
ohne eine brennende Lampe auszulöſchen die auf einem un
mittelbar an einem Fenſter ſtehenden Tiſche ſtand Durch die
Lampe war ein Fenſtervorhang in Brand geſetzt worden und das
Feuer hatte ſich danach weiter verbreitet war aber zum Glück
noch rechtzeitig bemerkt worden bevor es größere Ausdehnung ge
wann Ehe früh 2 Uhr die herbeigerufene ſtädtiſche Feuerwache
zur Stelle ſein konnte war das Feuer in der Hauptſache von
Hausbewohnern bereits gelöſcht

Jn einem Klempnergeſchäft erſchwindelte ſich dieſer
Tage ein etwa 25 bis 28 Jahre alter Menſch eine Lampe indem
er ſich als Portier eines hieſigen Gaſthauſes und als vom
Beſitzer des letzteren geſandt ausgab Die Lampe beſtand aus
Untergeſtell und Lampeneinſatz Wurde der Lampeneinſatz aus
gehoben ſo bildete das Untergeſtell einen auf Bocksfüßen
ruhenden Weinkühler Das Jnnere war mit reichen Zeichnungen
ausgeſtattet 2 Widderköpfe dienten als Handhaben für das
Untergeſtell Vermuthlich iſt die Lampe inzwiſchen verkauft
worden und vielleicht dienen dieſe Angaben zur Ermittelung des
Betrügers Ferner tritt hier wiederum ein Dieb auf der
bereits im vergangenen Jahre mehrere Diebſtähle hier verübt
haben ſoll Derſelbe iſt 24 bis 25 Jahre alt trägt kleinen
dunklen Schnurrbart und iſt u a mit dunklem Jackettanzug be
kleidet Er bietet Fleckenſeife zum Kauf an und benutzt die Ge
legenheit zu Diebereien Vornehmlich richtet er ſein Augenmerk
auf Uhren

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
Hauptblatte dieſer Nummer

Städtiſche Kommiſſionen
Bau Kommiſſion

Sitzung am Freitag den 25 d nachm 5 Uhr im Amtszimmer
des Herrn Stadtbaurath Lohauſen

Tagesordnung
1 Abkommen mit dem Eiſenbahn Fiskus betr Uebernahme

der Straße von der Delitzſcherſtraße nach dem Haupt Güter
Bahnhofe

2 Bewilligung der Koſten
ſtraße

3 Anſtellung eines Prozeſſes wegen Anſchlußkoſten für Gas
und Waſſerleitung

4 Herſtellung von Doppelfenſtern im Verwaltungs und Gaſt
wirthſchaftsgebäunde des Schlachtviehhofes
wen Antrag betreffend die Kiesſchichten auf dem Straßen

pflaſter
6 Aenderung der Fluchtlinie für die Grundſtücke Gr Ulrich

ſtraße Nr 1 bis 10
7 Ankauf eines Hauſes
8 Verſtärkung des Tit X C pos 14 des laufenden Etats

64 Verſammlung deutſcher Naturforſcher und Aerzte

in Halle

VIII Halle 24 Sept
Die bedeutſame muſikaliſche That mit der unſere Theater

direktion ihre Wirkſamkeit in der vorigen Spielzeit abſchloß wurde
bei ihrer als Feſtgabe an die hier verſammelten Naturforſcher
und Aerzte gebotenen Wiederholung die Veranlaſſung zu eine
herzlichen Huldigung des auserleſenen Franunſer Theater Gleich die erſten z uoenpubliküms an
feſtlich breiten C e ulle des Vorſpiels mit ihrem

für Regulirung der Wettiner

oaßz Die Meiſterſinger von Nürnberg wie kaum ein
anderes Werk der dramatiſch muſikaliſchen Lileratur zur Auf
führung bei einer ſo feſtlichen Gelegenheit ſich eignen Zwar
würde es ſchwer werden etwa direkte Beziehung des Werkes zu
dem ihm huldigenden Publikum zu finden aber gerade das Ver
ſetzen in eine ganz andere geiſtige Sphäre mußte erfriſchend und
anregend wirken eine Vorausſehung die ſich nach der großen

e

Syurakter mußten die Ueberzeugung befeſtigen J

Theilnahme an der Aufführung zu urtheilen als durchaus richtig
erwies Es iſt kaum nöthig nach den im Frühjahr gebotenen
Erläuterungen des Werkes demſelben das ohnehin leicht ver
ſtändlich lange Erklärungen bei ſeinem Wiedererſcheinen mit auf
den Weg zu geben Aber immer wieder muß es mit Freunden
konſtatirt werden mit welch ganz anderem Verſtändniß das
heutige Publikum dem Werke gegenüber tritt als das vor
zwanzig Jahren Was damals unverſtanden blieb macht heute
die richtige Wirkung und einſt verläſterte Scenen wie die von
Beckmeſſers Ständchen und die darauf folgenden Prügelſcenen
geben den richtigen Widerſchein in der Erheiterung und fröhlichen
Stimmung des Publikums Daneben kommt aber auch die andere
Seite des das Werk ſo ſchön verklärenden Humors zu ſeinem
Recht Wer fühlte nicht ſein Herz bewegt bei dem erſten ſchönen
Geſange des Sachs unter dem Fliederbaume wer fühlte ſich
nicht von der Weihe des Augenblicks ergriffen im zweiten
Monolog mit dem darauf folgenden Quintett oder Sachs ſchöner
Anrede an das Volk die von echteſter patriotiſcher Begeiſterung
förmlich durchglüht erſcheint Dieſe Scenen bilden in dem Strom
der Heiterkeit die feſten Ruhepunkte ſie gewähren Sammlung
zum Rückblick auf die Handlung ſie erinnern uns daran daß in
dem heiteren Satyrſpiele ein tiefer Ernſt ſich birgt der zwar
nicht die Stimmung beherrſchen ihr aber doch die echte
künſtleriſche Weihe geben ſoll

Jn der Aufführung begegnete man einigen ſchon bei Anlaß
der erſten Aufführung gewürdigten Leiſtungen manche Rolle war
aber auch neu beſetzt und erregte darum erhöhtes Jntereſſe Zu
den erſteren muß der Sachs des Hrn Schaffganz gezählt
werden War der Künſtler auch nicht in beſter ſtimmlicher
Dispoſition ſo vermochte er doch wieder zu zeigen daß er ſeine
herrliche Aufgabe in jeder Beziehung völlig beherrſcht Die
darſtelleriſche Seite war noch vollkommener als früher Jener
milde Ernſt der die Geſtalt des Sachs vor ſeinen Meiſterſänger
Kollegen ſo ſchön auszeichnet trat ebenſo ſchön hervor wie eingewiſer Humor der nur dem feinſinnigen Darſteller zugänglich

die Geſtalt des Sachs erſt zu einer anziehenden macht Kleine
Züge wie die feinere Art des Verkehrs mit Eva die vornehme
Ruhe welche Sachs den Angriffen Beckmeſſers gegenüber be
wahrt verſchönern das Ganze und in der Auffindung
Züge iſt gerade Hr Schaffganz als Sachs reich Hoffentlich iſt
bei der Wiederholung des Werkes das ſtimmliche Deſizit aus
geglichen und der Künſtler kann dann wieder in der gewohnten
Weiſe auch geſanglich dervorragendes bieten Hr Meffert
erſcheint zur Darſtellung des friſchen Landjunkers wohl geeignet
wenn er ſich in Zukunft geſchmeidiger und lebhafter an der
Handlung betheiligen wollte Stolzing iſt der Mann der friſchen
That des kecken Wagens was ſeinem Schwerte nicht erreichbar
iſt das muß durch die Kunſt gewonnen werden er ſchreckt vor
keinem Hinderniß zurück welches ſich zwiſchen ihn und die Ge
liebte ſtellt Dieſen kühnen Muth hat der Darſteller vor allem
zur Geltung zu bringen und gerade in dieſem Hauptpunkt war
leider die Leiſtung des Hrn Meffert mangelhaft Geſanglich be
friedigte er viel mehr gleicht ſein ſtimmliches Material auch
dem ungeſchliffenen Edelſtein ſo kann man es doch trotz fehlender
Verfeinerung als Edelmaterial erkennen bei richtigem
ehrlichem Streben muß aus Hrn Meffert ein guter Sänger
werden Hr Krieg gab den Beckmeſſer mit viel weniger
gewaltſamen Zuthaten als früher und gerade darum mit erhöhter
künſtleriſcher Wirkung Es muß dem Künſtler zum Verdienſt an
gerechnet werden geſangliche Uebertreibungen ſorgfältig vermieden
und doch dem Ganzen ein charakteriſtiſches Gepräge gegeben zu
haben Beſonderes Lob verdient er für ſeine treffliche Wieder
gabe des Ständchens das ganz im Wagner ſchen Sinne wieder
gegeben eine ſehr große Wirkung hervorrief Frl Pleſchner
müßte als Evchen friſcher kecker zuverſichtlicher ſein Die ſo
begabte Künſtlerin könnte es wohl warum thut ſie es nicht
Evchen iſt doch kein Gretchen Daß Frl Pleſchner geſanglich
viele hervorragende Momente hatte iſt bei ihrem unabläſſigen
Streben nach geſanglicher Vollendung ſelbſtverſtändlich Die
Stimme hat ſich wiederum verfeinert wenn auch die Kurzathmig
keit der Phraſirung öfters ſtörend wirkte Recht tüchtig zeigte
ſich Frl Rothe in der Magdalenenpartie nur ſollte die Sängerin
die Alte nicht gar zu alt äußerlich geben Die erhebüchen
Schwierigkeiten der Partie überwand Irl Rothe mit Leichtigkeit
und ſo darf der Hoffnung Raum gegeben werden daß wir in ihr
eine tüchtige Altiſtin gewonnen haben Unſer David Hr Brinck
mann liebängelt noch immer mit dem Operettentön wenn auch
viel weniger als früher Sehr gut hat Hr Brinckmann aber

verdient Lob das aber auch der maßvollen und doch wirkungs
vollen Darſtellung zukommt Hr Bachmann ſang in trefflicher
Weiſe den Kothner Hr Keller mit ſtimmungsvollem Ton und
guter Haltung den Pogner das Meiſterſinger Enſemble war auch
im übrigen gut Hr Kapellmeiſter Wein traub that im Betonen
des breiten feſtlichen Charakters der Buſi einige mal zu viel
es fehlte darin der richtige Fluß der Muſik Aber das Geſchick
des Kapellmeiſters feierte auch glänzende Siege ſo namentlich in
der Beherrſchung des ſehr ſchwierigen zweiten Aktes Die Chöre
waren gut ſtudirt klangen aber nicht immer nobel Das Publikum
wohl das erleſenſte was je in unſerem Theater ſich verſammelte
ſpendete lebhaften Beifall und rief nach jedem Aufzuge die Dar
ſteller wiederholt hervor

M Krauſe

Jm Saale des Goldenen Schiffchen fand geſtern abend
eine Feſtkneipe alter Burſchenſchafter ſtatt zu welcher
der Vorſtand der Ortsgruppe zu anläßlich der Ver
ſammlung eingeladen hatte Der Saal war mit Fahneu
Schlägern und Wappenſchildern reich geſchmückt wozu die hieſigenVurſchenſchaften bereitwilligſt ihre Dekorationen geliefert hatten

und farbenprächtig war auch das Bild welches ſich mit Beginn
der Kneipe entfaltete Manchem mag es ſchwer geworden ſein
daß er diesmal nicht mit gewohnter Pünktlichkeit zu einer Feſt
kneipe antreten konnte denn Feſtmahle und die Feſtvorſtellung
im Theater feſſelten die Theilnehmer über den Anfang hinaus
aber bald war doch der Saal gefüllt und die Ausdauer die
trotz der vorangegangenen Feſtlichkeiten bewieſen wurde bezeugte

naturgemäß der akademiſchen Ferien wegen das ältere GWidgerß ſo waren doch wie das Semeſterveib Dremenk
ſchiedenſten Semeſter z mit n zeigte die verne Lwelten e en dem zweiten und dem vier

n vertreten und gerade die Vereinigung Junger und
zuter giebt ja ſolchen Feſtkneiven immer erſt ihren eigenen Reiz
Ein ſolcher feſter Stamm von jüngeren Leuten iſt aber immer
nur in Univerſitätsſtädten zu finden und ſo war es eine ſchöne

dee daß der Vorſtand der Ortsgruppe ſich die Gelegenheit
nicht hatte entgehen laſſen die Burſchenſchafter All Deutſchlands
g einer fröhlichen Feier zu vereinen Es war wohl kaum eine

urſchenſchaft nicht vertreten und Altersgenoſſen ſowie Ver
bindungsbrüder die ſich lange nicht geſehen waren freudig überraſcht an der Soeale Strande die rinnerung u vergangener

urr Zeiten wieder auffriſchen zu können Ernſte und lannige
eden wechſelten mit einander ab und ſie ſpiegelten die Stimmung

die ſchauſpieleriſche Seite ſeiner Aufgabe erfaßt ſchon die Maske

die unverwüſtliche Kraft des akademiſchen Bürgers Wenn auch



wieder welche die renheer beherrſchte n nahmen

Studentenſchaft am 7 Nov abends 8 Uhr

die Alten wahr daß wie es die Vereinigung der verſchiedenſten
Burſchenſchaften hier zeigte ein friſcher Zug das burſchenſchaft
ſche Leben durchzieht und daß die burſchenſchaftlichen Jdeale
noch nicht erloſchen ſind Man ſchied mit der Hoffnung daß
man hoffentlich in nicht allzulanger Zeit wiederum im Herzen
Deutſchlands ſich zuſammenfinden werde wenn auf den waldgekrönten Bergen des Thüringerwaldes dort wo die Wiege der
Burſchenſchaft geſtanden der altehrwürdigen Wartburg gegen
über das ſtolze Denkmal der dentſchen Burſchenſchaft
ſich erhebt

Der heutige Tag iſt im weſentlichen wieder den Arbeiten
der Abtheilungen gewidmet

Jm Anſchluß an eine weitere Sitzung der Sektion IV
Botanik hält heute die Deutſche Botaniſche Geſell

ſchaft im Hörſagle des VBotaniſchen Jnſtituts ihre Haupt
verſammlung

Mitderdritten allgemeinen Sitzung am Freitag hat die
Verſammlung ihren Arbeitsplan erledigt Nach Schluß der Sitzung

gehtder Sonderzug ab welcher die Theilnehmer an dem Ausfluge
zum Beſuche der dortigen elektrotechniſchen Ausſtellung
nach Frankfurt führt Für die nicht nach Frankfurt reiſenden
Theilnehmer iſt um 3 Uhr ein Ausflug nach Wittekind
vorgeſehen Der Beſichtigung der Bade Einrichtungen ſchließt ſich
ein Doppelkonzert an ausgeführt von der Stadt und
Theater und der Regimentskapelle Die Räume ſind
während des Konzertes auch für andere Beſucher bei freiem
Eintritt zugängig

Paſtoral Konferenz der Provinz Sachſen in Halle
II

Die Hauptverſammlung fand heute vormittag im Saale des
Kronprinz ſtatt Dieſelbe wurde durch eine Eröffnungsandacht

des Hrn Konſiſtorialrath Pfitzner Stolberg eingeleitet welcher
die Worte der Schrift 1 Cor 4 20 zu Grunde gelegt war

Hierauf widmete der Vorſitzende Hr Konſiſtorialrath Göbel
dem durch Tod ausgeſchiedenen Vorſtandsmitgliede Paſtor
Flaiſchlen warme Worte des Andenkens und begrüßte danach
den neuernannten Oberhirten der Provinz Hrn General
Superintendenten Textor

Letzterer ergriff darauf das Wort um die anweſenden Amts
brüder zu bitten Fürbitte für ihn zu thun damit ihm Gott die
rechte Einſicht und Kraft zur Erfüllung ſeiner Amtspflichten ver
leihen möge Aus einem ihm zuſagenden und Befriedigung ge
währenden Wirkungskreiſe in ſein neues Amt beruſen ſo führte
der Hr Redner weiter aus ſtehe er vor den neuen ſchweren
Pflichten wie vor einem Berge wenn er ſich auch die vorliegen
den Aufgaben im Geiſte zurückgelegt habe Die geiſtlichen
Brüder würden in ihm einen recht einfachen Generalſuperinten
denten ſinden der nicht kommen werde um zu befehlen oder zu

ſondern den Brüdern in chriſtlicher Liebe zu dienen
an werde in dem neuen General Superintendenten auch

durchaus keinen Parteimann finden er gehöre keiner der
Parteien an und werde jedem der Jeſum Chriſtum lieb
hat die Bruderhand reichen Deshalb müſſe er auch bitten
vor den großen Aufgaben unſerer Zeit alles Parteiweſen Neben

e ſein zu laſſen und vielmehr alle Kraft zu ſammeln und
ich zuſammenzuſchließen zu dem einen großen Zwecke dem

Bonn zu dienen Mit den Worten der Epiſtel des letzten
onntags Haltet feſt die Einigkeit des Geiſtes durch das Band

des Friedens ſchloß der Herr Generalſuperintendent ſeine An
ſprache welcher die Anweſenden durch Erheben von den Plätzen
Dank und Beifall zollten

Nachdem dann der Vorſitzende Hr Konſiſtorialrath Göbel
noch einige geſchäftliche Mittheilungen gegeben hatte ſprach Hr
Konſiſtorialrath Prof D Haupt in inhaltreichem wiſſenſchaft
lichem Vortrag über Reich Gottes Gemeinde Kirche in ihrer
Bedeutung für evangeliſchen Glauben und Leben Daran
knüpfte ſich eine angeregte Beſprechung

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Zur Doppelfeier des zigen Geburtstages der Profeſſoren

v Helmholtz und R Virchow veranſtaltet die berliner

aft h im Saale derBrauerei Friedrichshain einen Feſtkommers Um dem Feſt
kommers eine beſondere Weihe zu geben iſt für die h ung
eines beſigeeigneten Feſtliedes ein Preis ausgeſetzt beſtehend
in einem Deckelſchoppen mit Widmung

Goldſchmidt s Bibliothek für Haus und Reiſe
Wilhelm Berger Der Erbe von Rattingen 50 Pf

Bd 11 Marie Widdern Onkel Gerhard 1 M
Eine junge Gräfin hat den jungen Förſter ihres Onkels ent

jührt ſchießlich aber ſitzen laſſen An ihm iſt ſchon in der
Jngend wenig dran im Altes gar nichts aber ob jeder die

andlungsweiſe der Gräfin ſo Leicht nehmen wird wie der Verf
iſt doch die Frage Später kurirt die Gräfin ihren Sohn von

Bd 10

einem gefährlichen Leichtſinn indem ſie ihn mit ſeinem ver

in eine imponirende und ſympathiſche Schönheit um

Der ganze

ahrr

kommenen Vater bekannt macht und ſich als die Mutter bekennt
Nett von ihr Schließlich heirathet ſie der Erzähler Geh Rath
Angermann Nett von ihm

Onkel Gerhard wird von einem jungen Mädchen aus
Batavia als Onkel und noch ein bischen mehr geliebt flieht
aber vor ihr weil er allerdings unter mildernden Umſtänden
ihren Vater umgebracht hat Die Verfaſſerin hat aber Mitleid
mit dem gepreßten Leſerherzen Der Todte wird wieder
lebendig er war nur leicht angeſtochen um dann definitiv
zu ſterben Nun kann Clemence Onkel Gerhard heirathen

Merkwürdiger iſt ein zweites Paar Er iſt ein junger Arzt
und bereit zur Tilgung einer Geldſchuld ſie zu heirathen Sie
iſt eine rieſenlange anmuthsloſe Stange ein Dragoner eine
Karrikatur merkt es aber da ſie ſich verliebt hat und wandelt
ſich durch das Zuſammenwirken der Liebe und der Schneiderin

ein ſympathiſche Sch Die Verfaſſerin bringt das ohne Schwierigkeit zuſtande
Beide Bücher gehören zur beſſeren Unterhaltungsleltüre

A

Gerichtsverhandlungen

Halle 24 Sept Jn vorgeſtriger Schöffengerichts
Sitzung wurde u a über einen verſuchten Bektrug ver
handelt der um einen ganz geringen Vortheil gegen den Juſtiz
skus verübt worden Angeklagt war der Schuhmachermſtr

inrich Ziegler aus Wansleben am See weil er am 26 April
auf hieſigem Amtsgericht nach einem Termine bei Aufrechnung
u Zeugengebühren dem betreffenden Kaſſenbeamten die falſche

ngabe gemacht hatte zur Herfahrt von Wansleben die 3 Wagen
laſſe benutzt zu haben wofür er den Fahrpreis beanſpruchte

Der Beamte hatte aber ermittelt daß Z in 4 Wagenklaſſe ge
T war ſodaß derſelbe auch r ber cent ſt d

P atte a aber Z hiermit nichtagenklaſſe zu en Fuß egfrleren gegeben ſondern die Mein er daß er als
chuhmachermeiſter das Recht auf 3 Wagenklaſſe häde un

wenn er 4 Klaſſe gefahren ſei hatte der Beamte die Sache der
Staatsanwaltſchaft angezeigt wie noch einige andere gleiche
älle die noch der Erledigung harren Erhalten hat der
ngeklagte nur den ihm zuſtehenden a für die Fahrt

4 Klaſſe und es war ſonach beim verſuchten Betrug geblieben
Vortheil den der Angeklagte bei Nichtermittelung

ſeiner falſchen Angabe erlangt haben würde hätte 29 Pf be
tragen Die Staatsanwaltſchaft ſah die Sache indeß ſehr ſtreng
an und meinte daß ſolchem betrügeriſchen Treiben nachdrücklich
wmtgegen zu treten ſei weshalb in vorliegendem Falle mildernde

1 Woche Gefängniß beantragt Der Gerichts nahm mit Rück
a auf des Angeklagten bisherige Unbeſcholtenheit das Vor
andenſein mildernder Umſtände an und erkannte auf 15 M

Geldſtrafe oder 3 Tage Gefängniß

Naumburg 23 Sept Der Redackteur des ſozi al
demokratiſchen Volksboten Ad Hoffmann aus Zeitz
war vom Schöffengericht mit 30 M Geldſtrafe belegt worden
weil er den Pianofortefabrikanten G in Zeitz dadurch beleidigt
hatte daß er einen Artikel zum Abdruck brachte in welchem ge
ſagt war G habe ſeinen Leuten den Wohn nicht zahlen können
Nach der Beweisaufnahme ergab ſich aber daß an jenem Tage
mehrere Arbeiter s bei welchem 14tägige Lohnzahlung üblich
iſt Vorſchuß haben wollten und dieſen auch bis auf diejenigen
erhielten welche nach 62 Uhr darum erſuchten als Hr G ſelbſt
nicht mehr im Geſchäfte war und infolgedeſſen der Buchhalter
Morenz nicht zu dem verſchloſſenen Geldſchrank konnte Sämmt
liche Arbeiter der Fabrik etwa 60 65 hatten außerdem ihrem
Arbeitgeber beſcheinigt daß ſie ſtets pünktlich ihren Lohn und
auf Wunſch auch zu jeder Zeit Vorſchuß erhalten hätten Die
Berufungsinſtanz verwarf daher nicht nur die Berufung
Hoffmanns ſondern erachtete in Anbetracht der Oeffentlichkeit
der Beleidigung ſowie der ſchon mehrfach wegen deſſelben Ver
gehens gegen Hoffmann verhandelten Prozeſſe die Strafe für zu
gering ſodaß der Staatsanwalt 150 M Geldſtrafe beantragte
der Gerichtshof aber noch über dieſen Antrag hinaus ging
und Hoffmann mit 10 Tagen Gefängniß belegte

D Nordhauſen 23 Sept Aus den Verhandlungen der
heutigen Strafkammerſitzung ſind folgende Fälle hervorzu
heben 1 Der Gärtner Albert Nette aus Neuhaldensleben
rüſ her hier 34 Jahre alt unbeſtraft hat einen ihm übergebenen
Sicherheitswechſel über 3700 M widerrechtlich in Umlauf geſetzt
und dadurch dem Ausſteller einen Schaden von etwa 4000 M
zugefügt da Nette inzwiſchen in Vermögensverfall gerathen iſt
und auch heute noch nicht Erſatz leiſten kann Er wurde wegen
Betrugs in Jdealkonkurrenz mit Unterſchlagung zu 6 Monaten
Gefängniß verürtheilt 2 Der 15 jährige Gymnaſiaſt Frhr Hugo
v Grote vom Jlfelder Pädagogium ans Schnega gebürtig hat
am 20 v M in der Phyſikſtunde ſeinem Lehrer Weſtermann
ein leeres Tintenfaß an den Kopf geworfen aus Wuth darüber
daß dieſer ihn wegen ungebührlichen Verhaltens aus der Klaſſe
gewieſen hatte Eine Verletzung hat Hr Weſtermann zum Glück
nicht davongetragen v Grote wurde wegen der rohen That
von der Anſtalt verwieſen gleichzeitig aber ſtellte das Provinzial
Schulkollegium Strafantrag wegen Beleidigung und Mißhand
lung eines Beamten Das Urtheil lautet auf 100 M Geldſtrafe
bezw 10 Tage Gefängniß 3 Der Kaufmann Ludwig Amthauer
aus Ernſchwerdt bei Witzenhauſen 34 Jahre alt wegen Wider
ſtandes Hehlerei Sachbeſchädigung und Brandſtiftung vorbeſtraft

wegen letzterer mit 2 Jahren Zuchthaus und der Dachdecker
und Tabakſpinner Karl Auguſt Ludwig von hier 40 Jahre alt
wegen Körperverletzung Beleidigung ſchweren Diebſtahls und
Bedrohung vorbeſtraft ſtanden unter der Anklage am 3 Juni d J
im hieſigen Dome der Pfarrkirche der katholiſchen Gemeinde
das Tabernakel erbrochen und daraus die Monſtranz
und ein Ciborium Speiſekelch beide Gegenſtände 600 M
werth geſtohlen und außerdem am 6 deſſ Mts in der Alt
ſtädter Kirche zu Heiligenſtadt einen Opferſtock erbrochen
und daraus 2 M entwendet ſowie ferner die gewaltſame
Oeffnung eines zweiten Opferſtockes verſucht zu haben Durch
eine Reihe ſchwerwiegender Jndizien wurde gegen beide An
geklagte der Schuldbeweis voll erbracht ihre Einwendungen
erwieſen ſich ansnahmslos als grobe Lügen Ein Theil der zer
trümmerten Gefäße wurde in Witzenhauſen ermittelt wo die
Diebe dieſe Fragmente für 59 M an einen Uhrmacher verkauft
hatten Jeder der Thäter erhielt 6 Jahre Zuchthaus mit Ehr
verluſt von gleicher Dauer Gleichzeitig wurde die Zuläſſigkeit
der Stellung unter Polizeiaufſicht gegen ſie ausgeſprochen

Provinzial Nachrichten
gm Köſen 23 Sept Die Badeliſte weiſt bisher 2228 Kur

gäſte in 786 Parteien und 1818 Sommergäſte in 1185 Nummern
nach Kurgäſte kamen aus faſt allen Ländern Europas wie auch
aus anderen Welttheilen Selbſt gegenwärtig befindet ſich noch
eine Familie aus San Francisko hier Selbſt aus anderen Bade
orten wie z B Wiesbaden ſind Einwohner zur Kur hierher
gekommen Der hieſigen Freiwilligen Feuerwehr welche
bei der letzten Ueberſchwemmung mit Aufopferung ſich an
dem Rettungswerk betheiligt hatte iſt jetzt dadurch eine beſondere
Auerkennung zutheil geworden daß fünf ihrer Mitglieder mit
der Rettungsmedaille ausgezeichnet wurden Es ſind dies
Malermeiſter Leſchke der Führer der Truppe Maurerpolier
Reichenbach Chauſſeearbeiter Schulze Maurergehilfe
Reinh ardt in Köſen und Flößer Hoyme in Lengefeld

M Aus dem Kreiſe Schleuſingen 23 Sept Der im
Schloſſe zu Schleuſingen verſammelt geweſene Kreistag be
ſchloß u a die Aufhebung der vor 30 Jahren ins Leben
gerufenen Kreisſparkaſſe vom 1 Jan n J ab An dem
ſelben Tage wird in Schleuſingen eine ſtädtiſche Sparkaſſe
eröffnet welche ebenſo wie die Kreisſparkaſſe und die Stadt
ſparkaſſe in Suhl die Einlagen mit 3z Proz verzinſt

Der Kaiſer hat dem Oberbürgermeiſter von Mühl
hauſen Dr Schweineberg zum Zeichen ſeiner Befriedigung
über den ihm dort bereiteten freundlichen Empfang ſein Bild in
Photographie mit eigenhändiger Unterſchrift Wilhelm I R 1891
9 in künſtleriſch ausgeführtem Metallrahmen übermitteln
aſſen

Bei der am 22 und 23 d in Merſeburg abgehaltenen
Prüfung der Einjährig Freiwilligen beſtanden von 18
Bewerbern 6 von denen 5 im Jnſtitut des Hrn Dr Krauſe
Halle vorbereitet waren

Ueber die beabſichtigte Thalſperre des Bodethales
ſind ſo viel den Naturfreund beunruhigende Gerüchte im Umlauf
daß eine aus beſter Quelle ſtammende Richtigſtellung am Platze
zu ſein ſcheint Zunächſt ſteht ſo ſchreibt man der Nordh Ztg
aus Altenbrak außer allem Zweifel feſt daß die Regierung dem
Unternehmen nicht direkt ablehnend vielmehr wohlwollend
gegenüberſteht Die Romantik des Bodethales wird in keiner
Weiſe geſchädigt viel eher werden die in großartigſtem Maße
geplanten Anlagen eine nie dageweſene Zugkraft ansüben Der
56 m hohe Damm wird oberhalb des BVodekeſſels ausgeführt
Das etwa überflüſſige Waſſer würde einen der Höhe des
Dammes entſprechenden künſtlichen Waſſerfall bilden der abends
unter Umſtänden elektriſch beleuchtet werden könnte Der Spiegel
des geſchaffenen Bergſee s würde bis Treſeburg hinaufreichen der
See ſelbſt demnächſt Boote 2c tragen Die Felsſcenerie ſoll in
keiner Weiſe geſchädigt werden Sind wir nun auch nicht in der
Lage ſchon jetzt zu ermeſſen ob nicht eine geringe Beeinträch
tigung des Urſprünglichen Unverfälſchten nach etwaiger Fertig
ſtellung der Anlage eintreten könnte die durch Schaffung neuer
Schönheiten vielleicht ausgeglichen würde ſo läßt ſich auf der
anderen Seite der große Vortheil nicht verkennen den die Aus

der durch jene Thalſperre hervorgebrachten 6000 Pferde

u er Das überraſchende Beiſpiel der Vonkräfte bieten van rn am gfabrik Oerlikon bei Lauſſen Neckar, der nur eine Wa Curt

von 300 Pferdekraft zugebote ſteht laßt in u
der Elektrotechnik erhoffen wenn die Bodethalſperre ausgefuyre
werden wird Die Sperre ſelbſt würde überdies die ganzen von
d Bode durchfloſſenen Gegenden vor Ueberſchwemmungen be
wahren

Gegen den Teppichfabrikanten Hermann Spaethe in
Gera welcher als Aufſichtsrathsmitglied der Gerager

Umſtände nicht zu bewilligen ſein würden Als Strafe wurde H
andels und Kreditbank mit dem Dirxeklor Ro bach

ſpekulirt wird am 5 Okt vor dem gemeinſchaftlichen Land
gericht zu Gera verhandelt werden

Zu der mehrerwähnten a h vonWingerode am Eichsfelde berichtet eit die Eichsfeldia daß
die höhere Behörde dem Rechtsbewußtſein der Bauern volle
Gerechtigkeit hat zutheil wurden laſſen indem ſie angeordnet
daß die Jagd öffentlich verpachtet werden ſolle Beknnnt
lich ſollte nach Weiſung des worbiſer Landrathsamts dem Beſitzer
von Kloſter Beuern die Jagd für einen geringen Preis unter
der Hand in Pacht gegeben werden

2

Vermiſchtes
Ein Kampfgenoſſe Körners Nur einen Tag nach

der Geburt Theodor Körner s in Dresden am 24 Sept 1791
alſo heute vor hundert Jahren erblickte das Licht der Welt in
München Goſſerſtädt bei Kamburg a S Friedrich Förſter ſein
Kampfgenoß im Lützow ſchen Freicorps und ſein Bruder in
Apollo als patriotiſcher Dichter als Sänger feuriger Kriegs
lieder vor allem des Schlachtenrufs an die erwachten Deutſchen
Nachdem Förſter in Jena als Theologe begonnen und dann in
Dresden als Hauslehrer gewirkt ſowie archäologiſchen und kunſt
wiſſenſchaftlichen Studien ſich gewidmet trat er gleichzeitig mit
Körner bei den Lützowern ein und wurde auch wie dieſer ſpäter
Offizier in dein Corps Jn der Schlacht bei Ligny am 16 Juni
1815 holte er ſich eine ſchwere Verwundung Nach der Einnahme
von Paris war er bei Zurückforderung der dorthin verſchleppten
Kunſtſchätze thätig und erhielt nach ſeiner Rückkehr eine Lehrer
ſtelle an der Artillerie und Jngenieurſchule in Berlin Wegen
eines mißliebig aufgenommenen Artikels für Luden s Nemeſis
aus königlichem Dienſt entlaſſen redigirte er ſeit 1821 die Neue
Berliner Monatsſchrift 1823 1826 die Voſſiſche Zeitung
ſowie 1827 1830 in Verbindung mit Willibald Alexis das Neue
Berliner Konverſationsblatt Mit ſeinem Bruder Ernſt Förſter
dem nachherigen Hiſtoriker der deutſchen Kunſt und Schwieger
ſohn Jean Paul s machte er eine Reiſe durch Jtalien und ward
1829 zum Hofrath und Cuſtos bei der königl Kunſtkammer er
nannt Er ſtarb am 8 Nov 1868 in Berlin Außer ver
ſchiedenen Geſchichtsbüchern die immer noch beſonders von der
erwachſenen Jugend geleſen werden haben ſich von Förſter in
unſeren Anthologien und den zum Schulgebrauch beſtimmten
Sammlungen von Deklamationsſtücken eine Anzahl Gedichte
ſowie poetiſche Fragmente und Sentenzen erhalten ſo iſt von ihm
der viel citirte und gewöhnlich fälſchlicherweiſe Goethe zu
getheilte Spruch

Was vergangen kehrt nicht wieder
Aber ging es leuchtend nieder
Leuchtet s lange noch zurück

Er hat damit z B gleich ſeinem Genoſſen Theodor Körner doch
in beſcheidener Weiſe auch ſich ſelber das dichteriſche Endurtheik
geſprochen

Hamburger Schnelldampferverkehr Der Um
ſtand daß ſelbſt engliſche Blätter die durch die neuen Schnell
dampfer der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahri Aktiengeſellſchaft
ausgeführten ſchnellſten Reiſen über den Atlantiſchen Ocean an
erkennen iſt jedenfalls eine intereſſante Thatſache Der Daily
Graphic ſchreibt Liverpool muß jetzt an Sonthampton die
Ehre der ſchnellſten Oceanreiſe öſtlich von Newyork abtreten
Die Fahrt des Fürſt Bismarck iſt nicht allein die ſchnellſte
welche bisher je von Newyork nach Southampton gemacht wurde
ſondern auch wenn man die längere Reiſe in Betracht zieht
abſolut die beſte nach jedem Hafen des vereinigten britiſchen
Königreichs Nimmt man den Durchſchnittsſatz von 20 Knoten
und rechnet man 14 Stunden für den Unterſchied in der Meilen
zahl hinzu die nach Southampton um ſo viel größer als nach
Queenstown iſt ſo würden auf die Fahrt des Fürſt Bismarck
von Newyork nach Queenstown 5 Tage 22 h Stunden kommen
während die beſte bisherige Fahrt nach Queenstown die in letzter
Woche von der City of Newyork zurückgelegte 5 Tage
22 Stunden 20 Minuten betrug Die nächſtbeſte Reiſe nach der
des Fürſt Bismarck war die der Columbia von derſelben
Geſellſchaft welche in 6 Tagen 15 Stunden 15 Minuten von
Newyork nach Southampton lief Der Fürſt Bismarck iſt nicht
allein Eigenthum einer deutſchen Rhederei ſondern auch in
Deutſchland erbaut und deshalb charakteriſtiſch für den rapiden
Fortſchritt welchen Deutſchland in den letzten Jahren in Hinſicht
auf ſchnelle Oceonfahrten zu verzeichnen hat

Eine eigenthümliche r r im berlinerWallnertheater vor einigen Tagen die Aufführung der tollen
Poſſe Der Mann mit hundert Köpfen Als nämlich Franz
Guthery im erſten Akt einen ſeiner hundert Köpfe in der über
raſchend ähnlichen Maske des Fürſten Bismarck dem vollen
Hauſe zeigte erhob ſich in einer der Logen ein Herr welcher das
rothe Band der Ehrenlegion im Knopfloch trug Parbleu est
Bismarck ausrufend und verließ mit ſeiner Dame geräuſchvoll
das Theater

jilBibel und Pump Die Bibel in den Dienſt des
Pumpens zu ſtellen iſt einem findigen Cand theol vorbehalten

geweſen der dieſer Tage in einer berliner Zeitung unter Hin
weis auf Matth 5 42 einen Geldgeber ſuchte Matth 5 42
lautet Wende dich nicht von dem der dir abborgen will

Hinrichtungen in Habanna Jn Habanna auf
Kuba iſt der Henker ein Neger ein Mann von außergewöhnlicher
Muskelkraft Das Volk kennt ihn nur unter dem Namen des
wilden Valentin er zeichnet ſich im übrigen dadurch aus daß

er den größten Theil des Jahres ſinnlos betrunken iſt Als am
12 Auguſt an den Verbrechern Bonifacio Valdes Firmin Perez
und Jppolito Sovero das Todesurtheil vollſtreckt werden ſollte
erſchien der wilde Valentin wieder betrunken auf dem Platze
Er machte gewaltigen Lärm und drohte zu ſtreiken wenn man
ihm nicht die Gebühren erhöhen und dieſe im voraus bezahlen
werde Mit großer Mühe gelang es ihn zu beruhigen und ſo
konnte das Schauſpiel beginnen Die drei Verurtheilten die ſich
gleichfalls einen tüchtigen Rauſch angetrunken hatten wurden
vorgeführt Sovero der bis zur letzten Stunde den wilden
Mann geſpielt hatte erklärte er wolle vor ſeinem Ende noch
ein ſchönes Lied zum beſten geben Unter dem toſenden Beifall
der rohen Menge ſang er ein gemeines Lied das der Henker da
capo verlangte Sovero erklärte jedoch er ſei jetzt müde und
wolle ſterben Nachdem er ſich noch eine gute Cigarre ange
zündet hatte legte er den Kopf auf den Block und der wilde
Valentin waltete C Amtes Perez erſchien gleichfalls mit
einer im Munde auf dem Richtvplatze Seine Hinrichtung
vollzog ſich am ſchnellſten Valdes aber R däd Dedürfnißs
eine Rede an das Volk zu halten man ließ ihn gewähren Die
Sache nahm jedoch einen ganz unerwarteten n der Henker
erklärte nämlich daß er einen ſo vorzüglichen Redner nicht hin
richten könne Erſt nach längerem Zureden gab er nach und ließ
das Beil niederſauſen Die kubanlſchen Zeitungen geben ihrem
Unwillen über derartige Auftritte welche der Rohheit der niederen
Bevölkerung immer mehr Veorſchub leiſten lauten Ausdruck

lPerſonalnachricht
iſt der Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Bernhard Grobe
geſtorben Er war lange Jahre hindurch Vertreter der Kreiſe
Liebenwerda und Torgau im Abgeordnetenhauſe zunächſt von1852 55 als Mitglied der alle Liberalen umfaſ ent 4

nd von isel 66 als eiige d des linken Centrums Fraktion
v BVockum Dolffs
Partei ſchloß er ſich dieſer an nachdem er als ihr Kandidat
mehrmals erfolglos bei den rer aufgetreten war
war er von 1874 77 Vertreter des Wahlkreiſes TorgauLiehen

Jn Roitzſch im Kreiſe Torgau

en Fraktionu dann von 1859 61 als Mitglied der Fraktion v Vincke

Bei der Begründung der nationaſſiberglen

Tee

S a



V v
n

im Reichstage Er war am 4 Okt 1819 geboren würdee en Teſen ſein 72 Lebensjahr dollendet habenwerda
alſo in

Der St Clair Tunnel welcher die kanadiſchen und diewer ien nach Chicago laufenden Eiſenbahnen zu Lande
verbindet wurde am 19 September von dem Präſidenten der
Grand Trunk Eiſenbahn eröffnet Der Tunnel iſt 6026 Fuß
lang Die ausgegrabenen Zugänge auf beiden Seiten mit inbeen mißt er 11,553 Fuß Er läuft unter dem Bett des St

lair Fluſſes zwiſchen Point Edward in Ontario und Port
uron im Staate Michigan Er mißt 20 Fuß im Durchmeſſer
ie Wände ſind auf der ganzen Strecke mit zweizölligen Eiſen
latten bekleidet welche ein Gewicht von 28,000 Tons haben
isher mußten die Eiſenbahnzüge auf ungeheuren Fährbooten

über den St ClairFluß geſchafft werden Die ſtarke Strömung
bildete ſtets eine Quelle der Gefahr und im Winter war der
Verkehr häufig durch Eis gehindert Der Tunnel beſeitigt nicht
nur dieſe Uebelſtände ſondern kürzt die Fahrt auch um 6 Meilen
ab Die Ventilation des Tunnels iſt vorzüglich Die Be
leuchtung geſchieht durch elektriſches Licht

e Aus dem Le erkreiſe
Bezugnehmend auf die zwiſchen der Stadt und Hrn Köcker

gepflogenen Verhandlungen wegen Ankaufs der Bade Einrichtung
erlaubt ſich Einſender dieſes die Anfrage ob es nicht nöthiger iſt
zunächſt eine Volks Badeanſtalt Douchenbad wie es ſ Z in
der Leipzigerſtraße beſtand anzulegen welche Sommer und
Winter zu benutzen wäre Es dürfte damit wohl einem
allgemeinen Wunſche entſprochen werden

Handels und Verkehrs Nachrichten

London 24 Sept Die Bank von England hat den
Diskont auf 3 Prozent erhöht

Dividenden Für die Braunkohblen Aktien Gesell
schaft Vereinsglück in Meuselwitz ist die Dividende auf diePrioritäts Aktien mit 12 Proz die Stamm Aktien mit 7 Proz fest
gesetzt

Buenos Aires 23 Sept Telegr Goldagio 306

Ausschreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 24 Sept Umbau Bahnhof Halle Lieferung

von 6 Rauchabzügen aus Eisenblech von 12 schmiede
eisernen Fenstern 1,0 t und 6 Thoren 10,5 von 6 t
schmiedeeisernen Unterlagsplatten Anker Spur
und Entwässerungs rinnen für den Lokomotiv
schuppen III auf Bahnhof Halle Angebote mit den bezüg
ichen Aufschriften bis 29 Sept 11 Ubr an die königl Eisenbahn
Bauinspektion Köthen Leipzig hier

Zahlungs BRinstellungen

e

Namen Wohnort t S s S8 Z5gericht Se

J F W Bremer Kfm in
Fa W Bremer Altona Altona 21 9 17 11 10 12Bernhard Reifurth Kfm Düsseldorf Dügseldorf 19 9 10 10 16 10 16 10

Herm Thiele Mühlen
besitzer Goslar Goslar 19 9 14 11 16 10 25 11

Breternitz u Günther Gottschdorf Königs 21 9 30 10 12 10 11
Rudolf Potzelt Kfm brückNachl Halle S Halle S 22 9 28 11 6 11 11 12
Wolftf Cohn Kfm Landsbg W Landsbg W 21 9 10 11 17 10 21 11

Thümer Strassbrg EStrassbrg E 19 9 26 10 10 19 11
Gust Knade Bankgesch Wittenberg Wittenberg 18 9 20 10 10 10 29 10
Herm Lippwann Zwickan Zwieckau I19 9 30 10 10 10 f

Kursberichte Fernsprechdienst der Saale Ztg
Berlinm 24 September nachmittags

Fonds Börse
40 Reichs Anleihe 105,25 Presdener Bank 1133,603 i do 97,25 Berliner Handelsgesellschaft 132,254 Preuss Kons Anleihe 104,680 Laurahütte 114,90
a h do do 97,10 Dortmunder Union St Prior 64,753 do do 83,75 Bochumer Gussstahlwerke 114,90
49 Landsch Centr Pfdbr 102,00 Harpener Bergwerk 182,00
3 v do do 94,90 Oesterreichische Kreditakt 150,104 O Meininger Hypothkbr 100,80 Franzosen 1322,00
Riebeeksche Montanwerke 170,25 Lombarden 47,25
Cröllwitzer Papierfabrixk Galizier 388,30Lübec Büchener Eis Anl 148,00 Russische Südwestbahn 75,25
Mainz Ludwigshafener 109,75 40 Oesterreich Goldrente 94,75
Marienburger Mlawkaer 55,75 49 Ungarische do 689,10
Gotthardbahn 128,50 40 Russische 1880er Anleihe 97,25

Südbahn 77,0o0 400 do 1889er Konsols 97,25
Diskonto Kommandit 172,40 III Orient Anleihe 68,75
Darmstädter Bank 129,00 Russische Noten 215,c0
Deutsche Bank 145,00 Tendenz ziemlich fest

Privat Diskont 36
Die Kurse zu 10 verstehen sich per Kassa die übrigen per Ultimo

Weehsel kurz Amsterdam 168,15 Kurz London 20,84
kurz Paris 80,30

Getreide Börse
Weizen Sept Okt 22850 Okt Nov 228,00 Nov Dez 228,00 bewegt
Roggen Sept Okt 337,50 Okt Nov 235,50 Nov Dez 234,75 fest
Hafer Sept Okt 156,75 Okt Nov 157,00 Nov Dez 157,75 fest
Rüböl Sept Okt 62,00 April Mai 61,50 still
Spiritus 70er Waare ſocos4,39 Sept 54,50 Sept Okt 51,80 schwankend

Von der Fondsbörse Bei Eröffnung der heutigen Börse
machte sich eine ungleiche Tendenz geltend Es herrschten im

ossen und ganzen Preisermässigungen vor da nur geringer
egehr vorhanden war und die Contremine wiederum mit Abgaben

an den Markt trat In ungünstiger Weise wirkte die ungünstige
Gestaltung welche der Kohlenaktienmarkt zeigt angeblich weil
seitens des Kokssyndikats eine amtliche Richtigstellung der
widersprechenden Zeitungsmeldungen bezüglich der letzten Sitzung
desselben noch nicht erfolgt ist Auf dem Bankenmarkte
machte sich zu Beginn eine feste Haltung geltend Kredit Aktien
waren höher angeblich auf wiener Käufe hin infolge von
Gerüchten von einer Finanzirung der Wiener Stadtbahn später
verkehrten Kredit Aktien in freundlicher Haltung Auf dem
Rentenmarkte waren die Veränderungen bei fester
Haltung nur geringe Im Zusammenhange mit dem
Kursgewinn welchen Russische Noten r Konnten
sich Orient Anleihe befestigen Von den österreichischen
FEisenbahnen gaben Duxer nach Elbethalbabn und Franzosen
konnten anziehen Die übrigen Werthe dieser Kategorie waren
mur wenig verändert Die schweizerischen Eisenbahnen waren
abgeschwächt Von den deutschen Bahnen zogen I übeck
ächener an Marienburger und Ostpreussen konnten sich be

haupten Kohlen aktien erfubren durchweg RückgängeW
i

s Won denamentlich Hibernia en Eisen werthen gaben Port
munder nach auf ungünstige Abschluss ger Bochnmer und
Laurahütte zeigten feste Haltung

Von der Getreidebörse Die gestern bei Börsenschluss
ich r feste Tendenz machte heute einem beruhbigenderen
Tone Platz es war wenig lebhaftes Geschäſt zu verzeichnen
Für Weizen lagen vom Auslande gar keine Anregungen Vor
der hiesige Platz zeigte reservirte altung zeitweilig war
Deckungsfrage vorhanden die indess bald befriedigt wurde die
anfänglich höher notirten Preise gaben dann um ca 2 M für
i Horbstsichten nach Während die hinteren Sichten sich be
ſestigen konnten In Roggen War reges Angebot vorhbanden
welenes anfänglich eine Preisbesserung von ca 2 M veranlasste

die sich indess spüter nicht behaupten konnte die Umsätze

S

mee
g In Hafer waren die nahen Sichten mehr
wodurch die Records sich etwas vVer

kleinert haben entfernte Sichten waren gut graut
und etwas fester Rüböl ist unverändert r eben
Spiritus war sehr ſest und für nahe Sichten I M höher
bald jedoch wurde bekannt dass die Haussepartei einem
hamburger Baisse Interessenten ein grosses Quantum in
Kompension verkauft hat und wurde die Stimmung daraufhin
sehr Hau die Abgaben für Herbst waren sehr dringend die
ganze Avance ging verloren und waren die Notirungen später
I M unter gestrigem Stande entferntere Sichten Wirden auch
in Mitleidenschaft gezogen jedoch nur schwächer Die
Kündigungen betrugen 540,000 Liter und fanden schlankes
Unterkommen

waren
beachtet

Zucker
Hamburg 24 Sept Eig Telegr d Saale Ztg

Rohzucker per Sept 13,80 per Dez 12,50 per März 12,82
matt

Getreide
9Hamburg 23 Sept Originalbericht von Otto Friedeberg

Seit meinem Berichte vom 16 d haben die Zufuhren etwas grössere
Dimensionen angenommen im ganzen sind bis heute unverkauft ca
40,000 Zolleentner Saal und ca 9000 Zolleentner österreich nngarische
zum weitaus grössten Theil böhmische Gersten hier angelangt Der
Abeatz ist bisiang sehr schwach denn von England liegen keine Ordres
vor und unsere Konsumenten fangen ungewöhntich spät zu mälzen an
weil die diesjährigen Gersten noch nicht ihre volle Keimkraft entwickelt
haben Ueberdies haben einzelne der eingetroffenen Partien wie ich
schon in der Vorwoche bemerkte etwas Dumpf was Känfer doppelt
zurückhaltend gemacht hat Es ist für den Brauer und Mälzer weit
vortheilhafter wenn andere für ihn das Schaufeln und Trocknen der
Gerste besorgen und das Manco tragen Dass es dem Konsumenten der
doch noch nicht zu arbeiten anfängt weit lieber ist in zwei oder drei
Wochen trockene Waare als heute mehr oder wenige klamme zu er
halten das leuchtet ein wenn derselbe Konsument aber dahin argumen
tirt dass er indem er sich vom Kaufen fernhält gleichzeitig die Preise
drückt und später billiger kaufen wirch so irrt er sich vielleicht doch
denn gerade wenn er zum Kanfen schreitet wird alle Welt zugreifen
wollen der hamburger Mälzer und Brauer und der Exporteur gleich
falls denn jeder wird um ungefähr dieselbe Zeit Bedarf haben weil
eben niemand gekauft und alle es auf den letzten Augenblick aufgeschoben
haben Dass sich alsdann durch diese rege Frage die Preise sofort be
festigen werden und namentlich die Preise für Waare die hier loco und
die sofort zu haben ist das ist nicht minder klar Da heute die No
tirungen im Lande ein mässigeres Niveau erreicht haben scheint trotz
dem der hiesige Absatz einstweilen schwach die Situation durchaus nicht
so ungesund und es ist wohl möglich dass dem hiesigen Lager und den
Partien die nach hier unterwegs sind ein weit besseres Schicksal blüht
als es heute den Anschein hat England dürfte ungefähr die Hälfte
seiner Gerste unter Dach und Fach haben wie viel hiervon zu Brau
zwecken verwendbar lässt sich noch nicht entscheiden die andere Hälfte
steht noch auf dem Halm und diese dürfte sicher bei dem veränder
lichen Wetter und bei dem starken Thau der morgens und abends füällt
Keine gute Farbe zeigen trotzdem kann sie ja noch trocken geerntet und
dadurch für Malzzwecke geeignet werden Aber selbst dann scheint mir
der Export nach England nur eine Frage der Zeit Weizen sehr

Anſangskurse
Tendenz

matt Mecklenburger und Holsteiner 200 225 M nach Gewicht fremd
ländische Sorten 165 190 M zu notiren Roggen klau leichte
Waare aus der Nachbarschaſt 195 210 schwere bis 235 ameri
kanischen Western 190 194 russischer einige Mark billiger erhält
lich Hafer inländischer 160 174 russischer 118 130 böh
mischer rentirt wenn er sich in Mittelwaare nicht über 122 127 AlI in
schwerer bis 135 M herlegt

Hülsenfrüchte
Berxlin 22 Sept Pol Präs Erbsen gelbe zum Kochen 24 40

Speisebohnen weisse 24 20 Linsen 80 60
Berlin 23 Sept Mais per 1000 kg Loco still Termine ge

schäftslos Gekündigt 50 t Kündigungspreis M Loco 157 162 M
nach Qual per diesen Monat per Sept Okt per Okt
o per Nov DezErbsen per 1000 kg Kochwaare 200 230 AL Futterwaare 188 200 M

nach Qualität
Bremen 23 Sept Reis unverändert
Wien 23 Sept Telegr Mais per Ang Sept 6,65 Gd 6,75 Br

per Mai Juni 6,06 Gd 6,09 Br
Pest 23 Sept Telegr Mais per Mai Juni 1892 5,67 Gd 5,63 Br
Lonäonm 23 Sept Telegr Mais ruhig stetig
New Vork 22 Sept Telegr Mais per Okt 58

Mehl

Berlin 23 Sept Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 109 kgbrutto inkl Sack Wrmine schwankend Gekündigt Sack Kün
digungspreis M per diesen Monat und per Sept Okt 21,9 3

25 bez per Okt Nov 31,8 32,282,2 bez per Nov Dez 31,7
32,15 31,9 32 1 bez

Berlin 23 Sept Weizenmehbl Nr 00 33 31,5 Nr 0 31,25 30,00
bez Feine Marken über Notiz bez

Roggenmehl Nr O u 1 32,25 31,75 bez do feine Marken Nr O u 1
33,25 32,25 bez Nr C 1,50 M höher als Nr O u 1 per 100 kg br inkl
Sack

23 Sept Telegr Mehl ruhig per Sept 60,60 per OktParis60, 0 per Nov Febr 62,49 per Jan April 63,50
London 23 Sept Telegr Mehl ruhig stetig
New Vork 22 Sept Telegr Mehl 4 D 25 C

Wolle
Leipzig 23 Sept

Baumwolle
Kammzug Terminhandel La Plata

Grundmuster B per Sept 8,71 per Okt 3,572 per Nov 8,60 perDez 3,62 per Jan B,65 per Febr 3,70 per März 3,70 per April
3,72/2 per Mai 3,75 per Juni 3,75 per Juli 8,771 per Aug 2,771,

Umsatz 340,000 kg Ruhig
La Plata Contract C unverändert

Bremen 23 Sept Wolle Umsatz B Cap
B Kämmlinge
Antwerpen 23 Sept vorm 10 Uhr 30 Min Telegr v Wilkens

u Komp La Plata Zug Type Dez 4,57, Febr 4,62 April 4,65
Juli 1,75 Käufer

Bremen 23 Sept Bauwwolle Ruhbig Upland middl Ioco
43 Pfg Upland Basis middl nichts unter Ilow middl auf TerminLieferung Sept 43 Pfg Okt 43 Pfg Nov 43, Pfg Dez 44
Pfg Jan 44 Pfg Febr 44 Pfg

Lieverpool 23 Sept Die Wollanktion wurde heute bei mässigem
Betheiligung eröffnet Preise stetig ausgenommen diejenige für ordinäre
Sorten Verkauft wurden 4329 Balien

Liverpool 23 Sept Telegr Baumwolle AnfangsberichtMuthmasslicher Umsatz 10 00 B Stetig Tagesimport 2000 B

Liverpool 23 Sept nachm 12 Uhr 50 Min Telegr Baum
wolle msatz 12,009 davon für Spekulation und Export 1500 B
Amerik ester Surats stetig

Middl amerik Lieferungen Sept Okt 4 Käuferpreis Okt Nov
4 do Dez Jan 42 Verkäuferpreis Febr März 4 do AprilMai 415 d do

New NVork 22 Sept abds 6 Uhr Telegr Baumwolle in New
Vork 8 do in New Orleans 8 e

B Austral

Standesamtliche Reldungen e
Standesamt Halle 23 Sept

Aufgeboten Der Schuhmacher Max Albrecht und EmmaKöhler Niemeyerſtr 10 und Bennſtedt v er
Albert Dreßler und Klara Hennig Parkſtr 5 und Kapellen
We 73 Der MagiſtratsDiätar Emil Elbe und Luiſe Knigge
Breiteſtr 38 und Geiſtſtr 11/12 Der Maler Richard Jeſerigk

und Helene Richter Halle a S und Jüterbog Der Schneider
meiſter Karl Pollmer und gang Fricke Halle a S und
Köthen Der Dienſtmann Karl Engel und Minna Meier
Sag Der herrſchaftl Diener Johann Dammer und RoſaSchreiber Halle a S und Konitz Der Kutſcher Albert Ro e
zud Emilie Meißner Böllberg und Blücherſtr 74
Schneider Motis lich und Marie Kaup Fulda und Halle

Eheſchliehungen Der Lehrer Sotigh Haberkorn gund Anna
Stampf Steinweg 32 und Germarſtr Der Fran Karl
Tenner und Auguſte Baumgarten Parkſtr

Geboren Dem Handarb Dominikus Schön ein Auguſt
Kert Dominikus Schmiedſtr Dem Fabrikarb Reinhold

erbig ein Guſtav Paul Reinhold Wuchererſtr 45 Dem
Kondikor Karl Trützſchler eine Bertha Anna Weidenplan 6e

er

Dem Materialwagrenhändler Wo Schiller ein Karl Ober
glaucha 42 Dem Buchdrucker Rudolf Weſtram eine Martha

z S tale eine

zuutblich

77 J T TT T 22e
7

C p r 9
442

e 4

Rea e Walther nnaM tr 3191 Dem Schlo Emil Han eineene e n 32 Dem Handarb We lm Hinſche

eine Anna Kiarg Wnuchererſtr 15 Dem Poſtpacketträger

e e e e eulinus HolzreiteG c Den Colffent Panl Wiener ein Karl Paul
Zenkergaſſe le Dem BureauAſſiſtent Konrad Rohr eine T
Jda Eliſabeth Delitzſcherſtr
Geſtorben Des Hilfsheizer Ernſt Klempke S Karl 1 J
Georgſtr Dem Schuhmacher Franz Porwoll T An
3 M Gr Wallſtr 11 Des Schloſſer Karl Hge S Kar
Friedrich Wilhelm 4 T Dryanderſtr 72 Des Tiſchlermeiſter
Adolf Brauer S Richard 1 M Breiteſtr 17 Des Handarb
Ferd Friedr Wittig T Elſe 5 M Ludwigſtr 20 1 unehel

S 2 unehel T z esBerichtigung Unter den geſtrigen Meldungen muß e
unter Aufgeboten heißen Schneider ſtatt Glaſer Wilh Hoff
mann

m

Kirchliche Auzeigen
Glaucha Freitag den 25 d abends 8 Uhr Bibelſtunde

Cand min Herold
Synagogen Gemeinde Freilag den 25 d abends 6 Uhr

Sonnabend vorm 82 Uhr Gottesdienſt Wochentags abends
6 Uhr morgens 62 Uhr

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Sept

Stadt Hamburg Arzt Dr Thoſt m Gem u Herrmann m Eem a
Hamburg Geh Kommerzienrath Vogler a Quedlinburg Proſeſſoren Dr
Dehiv a Dorpat Dr Tſchirch a Bern Dr Pfeiffer g Wiesbaden Dr Wolff
a Jena Dr Ledderhoſe a Straßburg i /E Dr Hirſchſprung m Fam a
Kopenhagen Sanitätsrath Dr Kl feker a Barby Schmidt m Fam u
Dienerſchaſt a NewYork Aerzte Dr Strobell a Bergen i Norwegen Dr
Jacoby a Magdeburg Dr Aronſohn a Ems Dr Poetſchke a Riga Fabrik
deſitzer Gerdes a Bremen Dr Müller a Tempelhof Weingutsbeſ Pauly a
Aldegund Direktoren Dr Singer a Szegedin Dr Köhler a Berlin Reg
Rath v Werder a Merſeburg Fabrikdirektor Kaiſer a Osnabrück Berg
werksbeſ Raab a Wetzlar Foſter a Slandudno Verſ Jnſpektor Ebeling a
Halberſtadt Juwelier Weidert a Hanau a M Weingroßhdlr v Strobel a
Kreuznach Brennereibeſ Petſchmann a Nordhauſen Kanflente Scheer Herz
Cohn Naumann u Martens a Berlin Tjeleſen u Goſewiſch a HamburgHulverſcheidt a Aachen Chelius a Darmſtadt Neubeck a Krefeld Uhrlanb a

Bremen Otzmann a Nürnberg Fahrig a Leipzig Finkh a Pforzheim
Steinert a Augsburg

Goldene Kugel Fabrikanten Chriſtoph a Niesky Döring a Wald
heim Gogarten a Hagen i W Paſtor Preller a Uftrungen Reiſche a Torgau
Fran v Marinai a Wiesbaden Fabrikbeſ Grovermann a Kottbus Prakt
Arzt Dr Schoemann a Klingenthal Sianon a Hamburg Frau Trebſt u
Privatdozent Dr Ziehen a Jena Reg Banrath Siebert m Gem u Frau
Billack m Bid a Breslau Dr Martin a Berlin Kaufleute Reiſert u
Bauer a Köln a/Rh Lippert a Kottbus Ulrich u Goßmann a Berlin
Henneberg a Greiz

Stadt Berlin Schuldirektor Schimer Ackermann a Dresden Paſtor
Stoppe m Gem a Nowawes Direktor Dr Haacke a Frankfurt a M
Rittergutsbeſ Haln m Gem a Altenburg Apotheker Vöſe a Düſſeldorſ
Mühlig a Brünn Arzt Rnu de Voy a Roſtock Aſſeſſor Händel a Berlin
Fabrikdeſ Bernhardt a Stettin Hammer a Mainz Kaufleute Hochgemuth
a Freiberg i S Willmann m Gem a Charlottenburg Dettmar u Argus a
Greiz Menge u Halz a Leipzig Wille a Elberſeld Karras a Erfurt
William a Aachen Weidenhammer a Meerane Neis a Sangerhauſen

Continental Hotel Leiſtner Geh Reg Rath v Siemens m
Frl Tochter u Ved Direktor Dr Holz u Maler v Oldenburg m Gem a
Verlin Jngenleure Baumert a Berlin Kieſelbach a Waſſerbillig Vönig a
Bad Nauheim Geh Reg Rath Dr Poleck a Breslan Geh Hofrath Dr
Nobbe a Tharandt Sanitätsrath Grahner a Könitz Profeſſoren DDr
Donath a Brünn Duyck Pringsheim v Rauke a München v Gehuchten m
Gem a Sourain VBelgien Mayer a Weninger Holland Veningen a
Vößlau b Wien Lipp a Graz DDr Walb u Eudden a Vonn Magyare
a Parma Hanau a St Eallen Joſioneck a Mildenan Neugarz a Flens
burg Direktor Broſius u Dr n m Gem a Kaſan ußland Ritt
meiſter v Buttlar a Dresden Frau Avay a Siklos Ungarn Frau Sarfert
a We ßer Hirſch b Dresden Dr med zur Nieden a Neumark Mann
heimer a Benthen Gerichts Referendar Mannheimer a Carolalh Paſtor
Wunderlich a Hohenprisnitz Kaufleute Krumm a Dresden Schröpfer u
Schulz a Berlin Streiner a Vreslnu Stoſch a Küln Haas a Jugenheim
Eichhorn a Fürth Gerente a Paris

Stadt Dresden Schloſſermſtr Hahnle a Berlin Profeſſoren Lommel
a München Dollter a Wien Aerzte DDr Hohmann a Port Eliſabeth
Mackenroth a Berlin Dr Duczeck a Marburg Apotheker Hartwich a
Braunſchweig Schmidt m Gem a Königsberg Prokuriſt Dicknat a Straupitz
eand med Rode a Jena Einj Freiw Schlemo a Stendal Bau Jnſp
Buchholz a Magdeburg Kanfleute Sternbeck a Milſungen Weinſpack a
Leipzig Fränkel u Cohn a Berlin Tehrenbach a Hildesheim Münchhoff u
Kniep a Magdeburg Feöhlich a Offenbach

Vier Jahreszeiten Profeſſor Habermann a Graz Sanitätsrath
Kupke a Poſen DDr med Krauß a Kirchheim Hochſtedter a Metzingen
Haupt a Tharandt Nagel a Bremen Siebert a Lichterfelde Selig a Dort
mund Stock a Tübingen Ehrenberg a Erfurt Troplowitz m Gem a
Altona Dietell a Augsburg Bornmüller a Leipzig Chemiker Volteur a
Altona Fabrikant Schulte a Düſſeldorf Kaufleute Finckh a Pforzheim
Mericke a Braunſchweig Lauffer a Berlin Marquardt a Stuttgart Krüger
a Wettin Benjamin a Hannover Weinberg a Hamburg

Hotel du Nord Rentner Meckel m Gem a Köln Augenarzt Dr
Schubert a Nürnberg Profeſſoren DDr Mach a Prag Mikulicz a Breslau
Hautzſch a Zürich Langbeck a London Finſterwalde a München Pranute a
München Vorn a Berlin Meſchede a Königsberg Fabrikbeſ Schröder m
Eem a Chemnitz Schleyer a Harzgerode Fran Rentnerin Falk m Frl
Töchter a Wiesbaden Gaſthofteſ Schulze a Querfurt Dr med Torod g
Budapeſt Voigt u Lauenſtein a Hamburg Brieger a Breslau Ahlsberg a
Kaſſel Cohn a Verlin Ebert a Erlangen Bockenmühle a Merſeburg Schoten

ack a Heidelberg Döhlemann a München Blankenſtein u Saſſe a Dortmund
r Kaiſer a Breslau Kohlenwerksbeſ Dietel a Borna Krei phyſikus Munſch

g Bocholt Reg Med Rath Dr Höker a Münſter eand chem Köbner
a Breslan Med Rath Dr Siemeus a Lauenburg Chemiker Dr Tromms
dorſ a Erfurt Ger Chemiler Dr Jeſerich m Gem a Berlin Dirig Arzt
am Stadt Kraukenhaus Dr Pölchen a Zeitz Landrath Wentzel a Strelitz
Referendar Böhme a Lörrach Rittergutsbeſ Frhr v Marſchalk a Wans
leben Rentner v Beerwald a Hannover Aſſeſſor Scheelhardt a Köln Amts
gerichtsrath a D Korthuſen m Gem a Hildesheim Hofbaurath Falk a
Kachen Dir Wegener a Hof Privaidozent Dr Winter a Berlin Dir Dr
Gerlach a Münſter i W Kanfleute Brunswig a Kaſſel Franzen a Hamburg
Kort a Berlin Ketteler a Bocholt Wohlgemuth m Sohn a Chemnitz
Martini a Leipzig

Letzte telegraphiſche Nachrichten
Kopeunhagen 24 Sept Von Schloß Fredensborg

verlautet der Zar werde vorausſichtlich morgen nach
Rußland zurückreiſen

Kopenhagen 24 Sepk Nachrichten aus Moskauzufolge et ſfürſkn Alexandra t Mitternacht
geſtorben Die Großfürſtin Alexandra war die Gemahlin
des ruſſiſchen Großfürſten Paul vierten Bruders fünften und
züngſten Geſchwiſters des Zaren Sie wurde am 30 /18 Aue
1870 als Tochter des Griechenkönigs Georg J geboren un

en ver Großfürſten Paul am 4 Jnni 23 Mai
Der Che war vorher am 18 April 1890 eiTochter entſproſſen die 6 prit 1800 eine

London 24 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Nan re e g dord s wabrſchedllch n
spoſten in Paris zurück Nachfolger werde verEtt Philipp CEnrrie werden hfolg e

Ratibor 24 Sept Eig Telegr der Saale Ztg Jn deS tr Grenzſtadt öztegfon wurden 23 Kbke a i
gebäude ein Raub der Flammen Alle Erntevorräthe und
viel Vieh ſind mit verbrannt Um das Sturmläuten zu ver
hüten hatte der Brandſtifter die Glockenſeile des Kircha
thurmes ahgeſchnitten



Dbrick wolle
M äar Zeichens Gothaer

empfehle mein reichhaltiges Lager ſämmtlicher

Zeichen UAtenſilien
in beſter Qualität

3 B Bretsohneider

93 rn

Neu eingeführt

Grossartiges n e
ZTollpſd 1,75 bisbesten i

Ende 1868
1878
1888

7 100 000 Mk
2 700 000

2000000

Ende 1829
1838
1848

25

5

75

9

Pſ Tiedenſa F ſo

Untere asse 103
Lebensversicherungs Bank

Die vorgenannte älteste und r össte deutsche Lebensversicherungsanstalt zeichnet sich aus
1 durch ihr stetiges Wachstum ihr Versichernngsbestand betrug

181 400 000 Mk
347 100 000
550 500 000

auergaſe

Puppen en gros
Während der Leipziger Meſſe befindet ſich unſer Muſterlager

on Puppen und Sspielwanaren bis zum 28 d Mts

Petersſtraße 17 I Etage
Klooss Bothfeld Halle
Schippen vpaen

Rübenheber
zu bekannt bill gen

in ſchönſter Waare

c90 a

r z
e

7 7

m

4

Preiſen abgeg
Einkänfen von

m Loſal r

v

Hemdentii

und viele andere

Vom 1 Okt beſindet z

e

Rübenſpaten

Preiſen bei

eben

Ausſtattungen
in ſchwarzen Seidenſtoffen ſchwarzen Cachemir 8 ſchwarzen S

S gemufterten Stoſen
carrirt und geſtreift

Ferner mache ich ganz
Bettzeugen

eonlenrten Kleiderſtoffen

beſonders auf die Läger in

chern Flauellen Varchenden

Artikel aufmerkſam

in

ben gab en

zübenhackemeſſer

E BR BRGGeR Ed
Kuchenblechezu nch Preiſen bei

H weß an
2 r e F r J rt S e e Se ar S e S S S 5 e f ee S Se a e S S S S S h e r e ea r e et nteaetes S eS e e S e e e m d Bar e eer eekeaeh e e v r 2 d W

Snr der A iS ge uge

und werden ſämmtliche Artikel zu bedeutend Herabgeſetzten
Mein Ausverkauf bietet Gelegenheit zu

glatt

Betttüchern Julets Vettfederu Leinen S
DTiſchtüchern J

Sandtüchern Wiſchtüchern Taſchentüchern Gardinen S

TricotTaiſſen SM echaniſche Weberei J räude

nſtro W m 4 e

e

mit

mmi

Brantspiesse Prima Referenzen
Bratröste Beste Ausführung

Wüärmschränke Grösste Auswahl
Zeosselſenerungen

Treppeuleitern Treppenstüble
Eiserne Waschtische und

Eiserne Blumentische und

Specialitàä

par
Kochheerde

für

Gbtels Cafés ete

Billigste Berechnung

Liserne Bettstellen
und J Matratzen einfache undgante Aus stattung

Kinder hbettstellen

t Seitentheilen von Schnuren oder
Spiraldraht

Aufwasciische
für d Huche 2 oder 3theilig

Dlaschenschränke

Topfständer
noue ges mackvolle Muster

in reichhaltige r Auswahl

ger zHeckert är Urie betr

Haushaltungen Herrschatf tsKüe hen Restaur auts

Bainmaries
VWarmwasser Er S
Feungungs Anlage
vom Heerdeuer

aus

J

in Halle Gaale
in Wettin Gustav Strasser in Pa

1858 108 800 000
1890 585 700 0002 durch die Besiünäigheit ihrer Teilhaberschaſt der Abgang bei Lebzeiten stellt sich vei ihr niedriger

als bei fast allen anderen Lebensversicherungsanstalten
29

e

Versicherten

durch die verhältnismäüssige Grösse ihrer Fonds und insbesondere ihres Sicherheitsfonds
durch die grosse Sparsamkeit ihrer Verwaltungdurch die Höhe ihrer Ueberschüsse und die volle unverkürzte Rückgewähr derselben lediglich an die

Die Versichernngen Wehlrpfüchtiger bleiben ohne Zuschlagprämien auch m
icgsfalle in Kraft

Vertreter der Bank
W ühelhnmnn Es Schwetschheatrasse l

II G Strasser
22

Julius Becker
Lalle a S

Alte Promenade e
Bankgeschäft

nahe der Geist und Er Ulrichstrasse

An u Verkauf von Werthpapieren
Dinlösung von Coupons

Auskunftertheilung über Werthpapiere
Kontrolle verloosbarer Werthpaäpiere

Verkaufsstelle von 4 VPfandhbriefen
Hypotheken Act Bank

Berlin

Preuss Hyp Vers Act Berlin

der Hamburger Hypothekenbank
Deutschen Hyp Bank Meiningen
Deutschen Grundsch Bank Berlin

zum jeweiligen Tageskourse ohne Provision und Spesen

c n 3 S z v tS S S e e e e e S JS S e e eS S c 2 e S S S

der Preuss

Telephon 453

9

m a290 z mogg

4
2 v a

ganz reſervirt ſtehen bleiben

Eine l

Mit sbelfahr i und Magazin

G Scehaübie Halle a
Gr Märkerſtraße 5

Empfiehlt ſein großes Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln und Polſterwagaren
in allen Holzarken

Complet aufgeſtellte Zimmereinrichtungen zur bequemen Ueberſicht

Größtes Lager von Sophas und Matratzen
in allen Facons mit Roſthaar Polſter

Jch mache noch ganz beſonvers auf meinen Aera meine
werthe Kundſchaft und ein geehrtes Publikum aufmerkſam,

züblche Neuheit
welche ſich an jedem Regenſchirme oder Sonnen
ſchirme zum bequemen Tragen deſſelben anbringen e
läßt beſonders bei platten Griffen empfiehlt

Fritz Behrens
Schirmfabrik

69 Gr Steinſtr 69 Ecke Neunhäuſer

Ilolzwolle

ne
z T r

TB all 7
e

beſtes Verpacknungsmaterial empfiehlt den hie S
ſigen Herren Conſumenten in 8 verſchiedenen Qua S

s litäten zu billigen Preiſen

l mollefnn i D Balljé
e e

EBencEKGGBreum
Für Handwerker

beſtehend aus praktiſch einge
richteten Büchern empfiehlt s

A V Leipzigerſtr 23

Selbſteinſch ätzung
ſt über das neue Einkommenſteuergeſetz vom

ertheilt dasAuskunltshareau für Arbeitervergicherung u Acrerhegen

Gr Berlin 5

Juni 1891

Limolet
eerrree

es siebeſtes Fabrikat
zum Belegen von Zimmern und Treppen vorzüglich geeignet

p ofltr 2 Mk

Halle a S
Glehbr Berttermatkleh

Fernſprecher 508

Gekanfte Sachen können

t S 7 e ne S z mDen Herren Mehr

ſorſcheru n Jerzen

empfehle als ſpeziell S
BHalleſches Fabrikat

zu Geſchenken meine

Goldkäfer
S Schuuckſachen

S aus desmonota variolosa
z Broſchen Armh vänder Halsketten Ohr

e ringe Kämme eCravattennadeln und
S WManſchettenknöpfe
S ſowie viele andere Neuheiten in

Schmuckſachen
zu Fabrikpreiſen

F R TittelGold und Gilberwagren

i e
Deſſen ind Damen

a in anerkannt guter Waagre m
m S Fertige Betten G
ſowie Fertige Jnletts
n zum ſofortigen Füllen n

en mwpfieblt x reell und billigſtG Demuth am
un Leinen u Wäſchegeſchäfi
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